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Editorial

Was habe ich im letzten Jahr erreicht? Sie stellen sich diese Frage als 
engagierte Lehr-, Fach- oder Leitungsperson und stellen fest, dass die 
Antwort darauf manchmal gar nicht so einfach ist. Das Telefon klingelt, 
die Mailbox füllt sich, die nächste Stunde steht an, Sitzungen bringen 
neue Aufgaben, kurz, das Tagesgeschäft drückt. Herausforderungen 
wurden aber erfolgreich gemeistert und Projekte lanciert und beglei-
tet. Es ist schön, am Jahresende auf all das zurückblicken zu können. 

Wir vom PZ.BS waren an Ihrer Seite und haben Schulen unterstützt, 
damit sie sich zukunftsgerichtet entwickeln können. Manchmal gelang 
dies schon mit einer kurzen Auskunft, mit Material, einem Gespräch 
oder einer Weiterbildung. Systementwicklung braucht dagegen mehr 
Zeit, einen klaren Plan, Ausdauer und die Flexibilität, auf neue Situatio-
nen zu reagieren.

Gerade deshalb lohnt es sich, auch die kleinen Erfolge sichtbar zu ma-
chen und zu feiern. Einen Einblick in das, was uns im letzten Jahr be-
wegt hat, erhalten Sie auf den nächsten Seiten.

Ich wünsche Ihnen im kommenden Jahr viele Erfolge – im Kleinen wie 
im Grossen. Wenn wir Sie dabei unterstützen können, sind wir gerne 
an Ihrer Seite.

Dr. Melanie Thönen
Leiterin PZ.BS
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Leitung und Zentrale Dienste 
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Strukturen passend machen
Im letzten Jahr haben wir am PZ.BS unsere Strukturen angepasst. 
Auslöser war unter anderem die anstehende Pensionierung von Daniele 
Agnolazza, dem stellvertretenden Leiter und langjährigen Leiter der 
Zentralen Dienste des PZ.BS. Bryan Stutz übernahm bereits ab Januar 
neu die stellvertretende Leitung des PZ.BS. Ab Dezember leitete Phöbe 
Heydt, die bisher als Projektleiterin am PZ.BS gearbeitet hat, neu die 
Services PZ.BS und löst damit Daniele Agnolazza ab. Der Leistungs-
bereich wurde umbenannt und übernimmt nebst Finanzen, Infrastruk-
tur und Personal auch Aufgaben in der Kommunikation, die bisher beim 
Stab PZ.BS waren. Stabsmitarbeiterin Stephanie Lori ist seit Anfang 
Jahr neu auch als Beauftragte Sek II für Weiterbildungen und Mitarbeit 
in Projekten dieser Stufe verantwortlich. Dies bildet die Realität der 
letzten Jahre nun auch strukturell ab.

·	 Im September haben wir das aktualisierte Kommunikationskonzept 
verabschiedet und eine Handreichung für alle Mitarbeitenden erstellt. 
Sie klärt etwa, wie Vorlagen verwendet werden, wer welche Kommu-
nikationskanäle wozu nutzen kann oder wie wir das vielfältige Ange-
bot des PZ.BS für die Zielgruppen gut sichtbar machen können.

·	 Im November wurde der Leistungsauftrag an das PZ.BS für die Jahre 
2026 bis 2029 verabschiedet. Der bisherige Leistungsumfang bleibt, 
einzelne Punkte sind präzisiert und Entwicklungsaufgaben aktuali-
siert worden.

·	 Der neue Webauftritt des PZ.BS auf www.bs.ch ist deutlich voran-
gekommen: Neu sind auch die Inhalte des Fachzentrums Gestalten 
oder des Netzwerks Schulentwicklung integriert.

Das PZ.BS ist Teil des Bereichs Hochschulen im Erziehungsdepartement.  
Es bietet Lehr-, Fach- und Leitungspersonen sowie weiteren Mitarbeitenden 
der Basler Schulen Weiterbildung, Beratung und Dienstleistungen und 
unterstützt die Bildungsverwaltung.

Leitung: Dr. Melanie Thönen, Bryan Stutz (Stv., ab 1.1.25)

pz@bs.ch

www.bs.ch/pzbs 

https://staatskalender.bs.ch/person/3dee46f6b7ab47c1847487ae0a65d5d9
https://staatskalender.bs.ch/person/1426afff546c4d25a9a1aed1fa032702
http://www.bs.ch/pzbs


Das PZ.BS in Zahlen

Bibliothek 
 
Medienbestand	 Anzahl	 in %
Druckschriften (Bücher, Zeitschriften etc.)	 71’047 	 88.5
Filme	 6’362	 8
Diverses	 2’815	 3.5
Total	 80’224	 100
davon neu	 4’460	
Archiv Speicherbibliothek Büron	 13’150
 
Ausleihen	  	
Druckschriften (Bücher, Zeitschriften etc.) 	 31’215	 91
Filme	 1’124	 3.5
Diverses	 1’924	 5.5
Total	 34’263	 100

Fachberatung Unterricht 
	 Anzahl	 TN
Beratung	 87 	 113
Coaching	 5	 11
Referat	 7	 417
Workshop	 20	 479
Total	 119	 1’020

Fachzentrum Gestalten
				    Anzahl
Artikel im Sortiment				    2’324
Bestellungen				    4’309
davon Bestellungen im Online-Shop			   2’446
Besucher/innen im Online-Shop				   21’605
Besucher/innen im Begehlager				   3’700
Reparaturen				    364
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Beratungsstelle
		  Personen	 Stunden
Einzelberatungen		  367	 1’339
Gruppenberatungen		 419 (100 Gruppen)	 668
Total		  786	 2’007

Durchgeführte Weiterbildungen
Berufsbegleitende Weiterbildung sowie Nach- und 
Zusatzqualifikationen 
 
Themenbereich	 Kurse	 in %	 TN	 in %
Fachbezogene Kompetenz	 151	 47	 1’755	  46
Pädagogische Kompetenz	 113	 35	 1’587	  39
Selbst- und Sozial- 
kompetenz	 26	 8	 314	  8
System-/Entwicklungs-
kompetenz	 19	 6	 164	 4
Berufliche Laufbahn	 13	 4	 112	 3
Total	 322	 100	 3’932	 100
 
Veranstaltungen PZ.BS	 9	  	 1’250	
 
Schulinterne Weiterbildung 
und Beratung SiWB	 358		  7’972	  



Weiterbildungs- und Kurszentrum 

Weiterbildungen für uns und für andere
Das Team des Weiterbildungs- und Kurszentrums organisiert Kurse, 
Tagungen und Vernetzungsanlässe – teilweise inhaltlich, immer admi-
nistrativ. Wenn wir Themen und Dozierende wählen, arbeiten wir oft 
mit Partnern aus dem PZ.BS oder mit anderen Stellen zusammen. So 
haben wir gemeinsam mit der Fachstelle Sonderpädagogische Unter-
stützung eine breite Palette von Kursen für das Massnahmenpaket 
zur integrativen Schule konzipiert. Bis die Angebote besucht werden 
können, braucht es viele administrative Schritte: Wir erstellen Ver-
träge, organisieren Räume und koordinieren Anmeldungen. Nach der 
Durchführung evaluieren wir die Angebote, um sie stets weiterentwi-
ckeln zu können. An unserer Team-Retraite haben wir die Perspektive 
gewechselt und selbst Kurse geleitet: Alle brachten ihre Kenntnisse 
ein, vom Arbeiten mit einem digitalen Planungstool bis zum Verbuchen 
von Rechnungen. Mit dem geteilten Wissen können wir Weiterbildun-
gen nun noch besser begleiten.
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Der Leistungsbereich Weiterbildungs- und Kurszentrum organisiert und  
administriert Kurse, Tagungen sowie Veranstaltungen des PZ.BS. Er koor-
diniert die Zusammenarbeit mit externen Partnern und unterstützt Schul
leitungen bei der Administration von schulinternen Weiterbildungen.

Leitung: Bryan Stutz

wb-kurszentrum.pz@bs.ch

www.edubs.ch/wb, kurse-pz.bs.ch

·	 Wir haben im Verlauf des Jahres unsere wichtigsten Prozesse ana-
lysiert und wo nötig angepasst. Diese bilden wir neu in Form eines 
Wikis in OneNote ab, unserer «WuKipedia». Der Ordner mit den 
gegen 50 einzelnen Word-Dateien ist damit endlich Geschichte.

·	 Ende Juli hat uns unser KV-Lernender Enrique Lopez verlassen und 
ist im Rahmen der departementsübergreifenden Lehre für sein drit-
tes Jahr zur Stadtreinigung gewechselt. Alina Lutishoska ist im 
August für ihr zweites Lehrjahr zu uns gekommen.

·	 Bettina Besler ist im Februar im Tagungs- und Veranstaltungsma-
nagement neu gestartet, das sie nun gemeinsam mit Reto Tommasini 
betreut und weiterentwickelt.

https://staatskalender.bs.ch/person/1426afff546c4d25a9a1aed1fa032702
http://kurse-pz.bs.ch


Fachzentrum Gestalten 

Werkzeuge und Maschinen zum Ausleihen
Manchmal fehlt genau diese eine Maschine, dieses spezielle Werk-
zeug, um das angedachte Gestalten-Projekt durchzuführen. Hier springt 
unser Ausleih-Sortiment ein, das neu mit Fotos und Beschreibung on-
line zugänglich ist. Gegen Ende des Jahres sind die Sets zum Kerzen-
ziehen sehr beliebt – inklusive Anleitung, wie das überflüssige Wachs 
einfach entfernt werden kann. Für die Tonbearbeitung verleihen wir 
mobile Töpfer-Drehscheiben, Texturrollen, die Reliefs in Tonscheiben 
pressen, und spezielle Gipsformen. Oft ausgeliehen werden auch die 
Kardwerkzeuge. Mit ihnen können Wollfasern für die Filzverarbeitung 
oder zum Verspinnen in eine Richtung geglättet werden. So kann 
Schafwolle zu Filzarbeiten oder Faden weiterverarbeitet werden und 
Klassen können den Prozess vom Schaf zur Wolle aktiv erleben. Die 
Ausleihe ist für Schulen des Kantons Basel-Stadt kostenlos. Mehr 
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Das Fachzentrum Gestalten richtet Spezialräume in Schulhäusern ein, be-
schafft und liefert Material für den Gestalten-Unterricht, berät Lehrpersonen 
bei Fragen zum Einsatz von Materialien und Geräten und bildet weiter im 
sicheren Umgang mit Maschinen und Werkzeugen. 

Teamleitung: Baldur Linder

fachzentrum-gestalten.pz@bs.ch

www.bs.ch/fzg, https://shop-gestalten-pz-bs.ch

·	 Die Zusammenarbeit zwischen Fachzentrum Gestalten und der Ma-
terialzentrale am selben Standort wurde überprüft. Wir führen die 
enge Zusammenarbeit weiter und haben Synergien erkannt. Die Di-
gitalisierung der gemeinsamen Lagerbewirtschaftung sowie die An-
bindung des Online-Shops an SAP werden angegangen.

·	 An zwei Primarschulen haben wir stufenlos höhenverstellbare Ho-
belbänke getestet. Während der sechs Jahre Primarschule sind die 
Grössenunterschiede zwischen den Kindern beträchtlich – dank der 
Höhenverstellung können alle sicher an den Hobelbänken arbeiten. 
Mittelfristig planen wir, die bestehenden Hobelbänke schrittweise 
umzubauen.

https://www.bs.ch/ed/hochschulen/pzbs/mm/fzg/werkzeuge-geraete-maschinen#ausleihe
https://staatskalender.bs.ch/person/0eadaf52c79e4b2c9d10adc20944762f


Weiterbildung, Schul- und Unterrichtsentwicklung 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
Bildung für nachhaltige Entwicklung prägte die Arbeit der Fachexper-
tinnen und Fachexperten in diesem Jahr. Zuerst haben wir den Bedarf 
der Schulen erhoben und uns an einer Retraite zum Thema BNE wei-
tergebildet. Daraus entstanden konkrete Angebote: Eine neue BNE-
Webseite bündelt Inhalte und setzt mit kurzen BNE-Flashs Impulse, die 
auch im Newsletter des Basler Schulblatts erscheinen. Für Weiter-
bildungen zum Schwerpunkt BNEplus entstanden Leitlinien und wir 
schärften und ergänzten das Weiterbildungsangebot. Die Broschüre 
«Impulse zur Bildung für nachhaltige Entwicklung» bietet Ideen, um 
BNE in Schule und Tagesstruktur in den Zyklen 1 bis 3 zu etablieren 
und erläutert kompakt das Konzept von BNE. Zusammen mit der Bro-
schüre zur politischen Bildung von 2024 und den für 2026 geplanten 
Impulsen zu überfachlichen Kompetenzen befasst sich die BNE-Bro-
schüre mit wichtigen Zukunftsthemen der Schule. www.bs.ch/bne
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Der Leistungsbereich Weiterbildung, Schul- und Unterrichtsentwicklung
konzipiert Weiterbildungen sowie Tagungen und unterstützt mit Vernetzung.
Die Fachexpertinnen und Fachexperten bieten Beratung und Expertise bei
fachdidaktischen und pädagogischen Fragen, der Beratungspool unterstützt
bei Anliegen rund um Schulentwicklung und Schulführung.

Leitung: Yanick Forcella

yanick.forcella@bs.ch 

www.bs.ch/wbsu, www.bs.ch/netzwerk-schulentwicklung

·	 Das Konzept für Fachberatung – fachliche und fachdidaktische Be-
ratung für Lehrpersonen oder Teams – wurde geschärft und admi-
nistrative Prozesse vereinfacht. Ein neuer Webauftritt erleichtert 
die Zugänglichkeit: www.bs.ch/pzbs-fachberatung

·	 Neu ist Regula Rohland, Fachexpertin Schulentwicklung, auch An-
sprechperson für Allgemeine Didaktik. Ende Oktober wurde Manuele 
Vanotti pensioniert. Bernadette Trommer übernahm neben ihrer bis-
herigen Rolle als Fachexpertin Fremdsprachen seine Funktion als 
kantonale Austauschverantwortliche. Seit Dezember teilt sie sich die 
Aufgaben als Fachexpertin Fremdsprachen mit Sybille Heinzmann. 

http://www.bs.ch/bne
https://staatskalender.bs.ch/person/c4972de56d9b469391c629cd0fe0d8be
http://www.bs.ch/pzbs-fachberatung


Tagungen zu Künstlicher Intelligenz  
für die Volks- und Mittelschulen
Am Dreitageblock trafen sich alle Lehrpersonen der Gymnasien und 
der FMS für einen Morgen zum Thema «Die Welt in Zeiten von KI». In 
drei kurzen Inputs und einer Diskussion zeigten ein Sportreporter, der 
Director des AI Strategy Office der Novartis und eine Masterstudentin, 
welche Rolle KI in ihrem Berufs- und Studienleben spielt. Anschliessend 
folgten zwei Runden mit vierzig verschiedenen Workshops, in denen 
Lehrpersonen einander zeigten, wie sie KI im Schulalltag nutzen – vom 
Prompten über Data Science bis zu fachspezifischen Anwendungen. 
Im Mai veranstaltete das PZ.BS gemeinsam mit den Volksschulen die 
Tagung «KI mitgedacht» für die 5. und 6. Primar sowie die Sekundar-
stufe I. Referent Roger Basler de Roca zeigte eindrücklich, wie sich 
Lernprozesse durch neue Technologien wandeln. Darauf folgten praxis-
nahe Workshops und Austauschgespräche in den Standortteams, wo 
der Transfer in die eigene Schule im Zentrum stand.
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·	 In der Ausstellung «Mensch, du hast Recht(e)!» setzen sich Jugend-
liche mit Fragen rund um Menschenrechte auseinander. Die Aus-
stellung war im Mai und Oktober während je gut zwei Wochen 
geöffnet. Begleitet wurde sie durch die Veranstaltungsreihe «Der 
Impuls», einstündige Fragerunden mit Kurzinputs zu Themen wie 
Antisemitismus, Rassismus oder Männlichkeit.

·	 Im Projekt «Gegenseitiges Hospitieren mit dem grenznahen Elsass» 
besuchten Lehrpersonen eine Kollegin oder einen Kollegen in der Pri-
marschule in Burgfelden oder im Collège von St. Louis. Nach einem 
Input über die Eigenheiten der Schulsysteme nahmen sie während ein 
bis vier Tagen am Unterricht in Frankreich teil und empfingen die 
besuchte Person in ihrem eigenen Unterricht. Dies stärkt die inter-
kulturelle Kompetenz, macht mit unterrichtsspezifischen Sprach-
wendungen vertraut und schafft wertvolle Kontakte für einen all- 
fälligen späteren Klassenaustausch.

·	 Die zweite Runde der Fachhospitationen zwischen Sek I und Sek II 
wurde abgeschlossen und die dritte Runde erfolgreich aufgegleist.



«Zieh mich!» Ein Gruppenspiel für die Schulentwicklung
«Zieh mich!» leitet selbstorganisierte Gruppen dabei an, sich struktu-
riert und vertieft mit einem Inhalt auseinanderzusetzen. Entwickelt 
haben wir das Spiel für die Jahrestagung des Netzwerks Schulentwick-
lung, die wir gemeinsam mit dem kantonalen Schulnetz 21 zum Thema 
«Gesunde Schule» organisierten. Zwischen verschiedenen Inputs tausch-
ten sich die Teilnehmenden in thematisch fokussierten Gruppen aus. An-
geleitet wurden sie durch die Karten des Zieh mich!-Spiels. Das Spiel 
kann man zu jedem Thema spielen, wenn die inhaltlichen Grundlagen 
und Schlüsselbegriffe bereitgestellt werden.
Weil «Zieh mich!» so gut angekommen ist, haben wir eine leicht an
gepasste zweite Auflage drucken lassen, die in der Bibliothek PZ.BS 
ausgeliehen werden kann. Auf einer Webseite gibt es Anleitungen und 
Vorlagen, um das Spiel mit möglichst wenig Aufwand am eigenen 
Standort zu einem selbstgewählten Thema durchzuführen.
www.bs.ch/pzbs-zieh-mich
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·	 Der diesjährige ERG-Praxistag stand unter dem Motto «Gutes tun 
in schwierigen Zeiten» und fokussierte den Ethik-Aspekt von ERG. 
Neben Marktständen und einem Barcamp inspirierte ein philosophi-
sches Gespräch die Anwesenden.

·	 Das PZ.BS wirkte bei der Tagung «Netzwerk Musikunterricht» der 
PH FHNW und der Hochschule für Musik Basel mit, die sich an Lehr-
personen vom Kindergarten bis zur Sekundarstufe II richtete.

·	 Am letzten Mittwoch vor den Herbstferien fand der Waldlauf Lange 
Erlen statt. Trotz Dauerregen waren rund 950 Kinder, Jugendliche 
und Lehrpersonen am Start. Um die Läufer/innen für ihren Einsatz 
zu belohnen, gab es spontan bereits ab der ersten Runde Preise zu 
gewinnen.

·	 Der WAH-Impuls im November thematisierte, wie Bildung für nach-
haltige Entwicklung im Fach WAH umgesetzt werden kann.



Das Massnahmenpaket integrative Schule beschäftigt auch uns
Die Weiterentwicklung der integrativen Schule bringt Veränderungen 
mit sich, die nicht immer reibungslos verlaufen. Mit Klient/innen ana-
lysierten wir die Situation und überlegten, welche Lösungen sich an-
bieten und welche Ressourcen sie aktivieren könnten. Da die Standorte 
die Massnahmen unterschiedlich umsetzen, empfehlen wir oft, dass 
sich die Teams mit Kolleg/innen an anderen Standorten austauschen, 
um von deren Erfahrungen zu profitieren. 
Weil die Arbeit in einem Lerninsel-Team vielschichtig ist und es sich 
lohnen kann, diese von verschiedenen Standpunkten zu beleuchten, 
haben wir mit der Fachstelle Sonderpädagogische Unterstützung ge-
klärt, wer zu welchen Themen berät: Bei sonderpädagogischen oder 
sozialpädagogischen Fragen unterstützt die Fachstelle, geht es über-
wiegend um Zusammenarbeit, Kommunikation und Erwartungen im 
Team, sind wir die richtige Ansprechpartnerin. 
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·	 Präventive Angebote, um die Zusammenarbeit im Team zu entwickeln, 
sind gefragt: 2025 haben wir 19 Startcoachings, 2 Teambildungs
prozesse, 16 Teamentwicklungsprozesse und 3 Fallsupervisions
gruppen durchgeführt. Entsprechend hat auch die Gesamtzahl der 
neu beratenen Gruppen von 53 auf 65 zugenommen.

·	 Am Dreitageblock war konstruktives Feedback gegenüber Kolleg/innen 
und Eltern erneut ein beliebtes Thema. Wir haben mit ganzen Kolle-
gien Weiterbildungen zu Gesprächsführung oder gewaltfreier Kom-
munikation durchgeführt und Supervisionsgruppen dazu geleitet. 

·	 Ende Juli hat Lorenz Ruckstuhl die Beratungsstelle nach neun Jah-
ren verlassen, seit Oktober unterstützt Benno Graber unser Team.

Beratungsstelle 

ç ğ

Die Beratungsstelle PZ.BS bietet unter dem Motto «Gesund bleiben am 
Arbeitsplatz Schule» psychologische Beratung, Supervision und Coaching  
an für alle, die in Basel-Stadt an einer öffentlichen Schule tätig sind – 
vertraulich, freiwillig und kostenlos. 

Leitung: Elisabeth Schneeberger Günesoglu

beratung.pz@bs.ch 

www.bs.ch/pzbs-beratungsstelle

https://staatskalender.bs.ch/person/5548c731c6c74c7db19b59d0c6f6b087
http://www.bs.ch/pzbs-beratungsstelle


Angebote zur Leseförderung sind sehr beliebt
Die Bibliothek PZ.BS bietet nicht nur zahlreiche Bücher zur Ausleihe, 
sie organisiert mit dem Basler Jugendbücherschiff und der Lesewoche 
«Literatur aus erster Hand» auch zwei Angebote zur Leseförderung. 
Weil diese so beliebt sind, haben wir die Angebote bereits 2024 deut-
lich ausgebaut: Das Bücherschiff dauert neu drei statt zwei Wochen 
und bei der Lesewoche besuchen mittlerweile 18 Autor/innen und 
Illustrator/innen Schulklassen und Schulen. Trotz diesem Ausbau 
waren die begehrtesten Plätze auch 2025 wieder binnen kürzester 
Zeit ausgebucht: Innert fünf Minuten erhielten wir online 54 Anmeldun-
gen für Klassenbesuche auf dem Bücherschiff. Dies führte auch zu 
neuen Rekordzahlen: 13’752 Personen besuchten das Basler Jugend-
bücherschiff an der Schifflände. Auch die Lesewoche verzeichnete in-
nert fünf Minuten Buchungen für 60 Lesungen. Mit 157 gab es so 
viele Lesungen wie nie zuvor. Dies zeigt: Sind die Angebote attraktiv, ist 
die Faszination fürs Lesen und das gedruckte Buch auch in Zeiten von 
künstlicher Intelligenz und Digitalisierung ungebrochen.
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Die Bibliothek an der Heuwaage ist eine öffentliche Fachbibliothek mit Medien 
rund um Schule und Unterricht, Recherchemöglichkeiten sowie Kinder- und  
Jugendliteratur. Sie organisiert auch Veranstaltungen zur Leseförderung.

Leitung: Viviane Pescatore Naef

bibliothek.pz@bs.ch

www.bs.ch/pzbs-bibliothek

·	 Im letzten Jahr haben wir zahlreiche Medien ausgeschieden, damit 
wir den Bestand laufend erneuern können. Die meisten Medien wur-
den von Bibliotheksnutzenden mitgenommen.

·	 In einer Weiterbildung haben wir die Mitarbeitenden der Schulbiblio-
theken zur neuen webbasierten Software für die Bibliotheksverwal-
tung geschult. Die bisherige Software war mit der Abschaltung des 
eduBS-Desktop 2 nicht mehr verfügbar. 

·	 Urs Volken verliess uns im März, im Juni übernahm Simone Fasola 
seine Stelle. Im April zog nach vielen Jahren Ralph Pringsheim weiter, 
seine Nachfolge hat Mirjam Brodbeck im Oktober angetreten.

·	 Unser Lernender I+D, Jamie Hofer, hat im Sommer seine dreijährige 
Lehre mit sehr guter Note abgeschlossen. Unsere neue Lernende 
ab August ist Daniela Salazar.

Bibliothek 

https://staatskalender.bs.ch/person/273670c8520d45b39dabad0c7d3bd144
http://www.bs.ch/pzbs-bibliothek


Mitarbeitende

Leitung und Services
Dr. Melanie Thönen (Leiterin)

Bryan Stutz (stv. Leiter, ab 01.01.25)

Daniele Agnolazza (Leiter Zentrale Dienste PZ.BS, bis 30.11.25)

Phöbe Heydt (Leiterin Services ab 01.12.25, Projektleiterin bis 30.11.25)

Claudine Hofer, Stephanie Lori

Weiterbildungs- und Kurszentrum
Bryan Stutz (Leiter)

Bettina Besler-Slawik (ab 19.02.25), Alexander Deubelbeiss, Barbara Deubel-

beiss, Sabin Erbacher, Svea Fankhauser, Enrique Lopez (Lernender, bis 31.07.25), 

Alina Lutishoska (Lernende, ab 01.08.25), Noah Pellecchia, Reto Tommasini

Beratungsstelle
Elisabeth Schneeberger Güneşoğlu (Leiterin)

Michèle Ashraf, Benno Graber (ab 13.10.25), Hanna Harms, Katja Hoffmann, 

Lorenz Ruckstuhl (bis 31.07.25)
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Weiterbildung, Schul- und Unterrichtsentwicklung
Yanick Forcella (Leiter) 

Alexandra Binnenkade, Fabienne Dombois, Florian Dünki, Deborah Egger, Claudio 

Gadola, Sybille Heinzmann (ab 01.12.25), Barbara Hohl-Krähenbühl, Sereina 

Kessler, Yves Moshfegh, Regula Rohland, Corinne Senn Keller, Kolja Smailus, 

Samuel Stirnimann, Bernadette Trommer, Manuele Vanotti (bis 31.10.25)

Bibliothek
Viviane Pescatore Naef (Leiterin)

Sarah Rohr (stv. Leiterin)

Lea Bloch (Praktikantin, ab 18.08.25), Mirjam Brodbeck (ab 01.10.25), Heidi 

Büeler Hochreuter, Maja Egli, Simone Fasola (ab 01.06.25), Tanja Hammel, Jamie 

Hofer (ab 01.08.25, Lernender bis 31.07.25), Priska Lagnaz, Ralph Pringsheim 

(bis 31.07.25), Daniela Salazar Gallego (Lernende ab 01.08.25, Praktikantin bis 

30.06.25), Urs Volken (bis 31.03.25), Tanya Zoller

Fachzentrum Gestalten
Baldur Linder (Teamleiter) 

Alex Binggeli, Sonja Günthart, Martin Hürzeler, Claudia Ledermann, Niggi Lüthi, 

Jan van Nievenhofen, Alja Wullschleger



Pädagogisches Zentrum PZ.BS
Claragraben 132A, 4005 Basel
Telefon +41 (0)61 267 17 60
pz@bs.ch
www.bs.ch/pzbs

Die Standorte des PZ.BS:

Bibliothek PZ.BS
Binningerstrasse 6, 4051 Basel

Fachzentrum Gestalten PZ.BS
Münchensteinerstrasse 120A, 4018 Basel

Beratungsstelle PZ.BS
Clarastrasse 15, 4058 Basel

Leitung PZ.BS, Services, Weiterbildung, 
Schul- und Unterrichtsentwicklung
Claragraben 132A, 4005 Basel

Weiterbildungs- und Kurszentrum PZ.BS 
Claragraben 121, 4005 Basel
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